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FISLISBACH: Rotarier schauen, wo ihr Geld hinfliesst

Neue Produktionsstätte der arwo
Mitglieder des Rotary Clubs
Baden schauten sich die
Räumlichkeiten an, in denen
im Sommer eine neue Produk-
tionsstätte der arwo Stiftung
entsteht.

«Wir haben für das Projekt der arwo
Stiftung Geld gesammelt, weil es
Arbeitsplätze schafft. Sowohl für
Menschen mit einer Beeinträchti-
gung als auch für andere Menschen
in der Region», sagt Rotarier Stefan
Kalt. Vergangenes Jahr hat der Club
bei einem Ball im Trafo 40 000 Fran-
ken erwirtschaftet und der arwo Stif-
tung gespendet. Das Geld wird für
eine neue Produktionsstätte einge-
setzt.
Durch die neu entstehende Arbeits-

fläche im ehemaligen Coop-Gebäude
Gugger in Fislisbach, soll die über
beanspruchte Küche am Wettinger
Hauptstandort der arwo entlastet und
das Sortiment erheblich ausgebaut
werden. Aufträge, weitere Mittags-
tische zu beliefern, hat die Stiftung
bereits erhalten. Neben Schulen im
Raum Baden Wettingen werden künf-
tig auch Betriebe ennet dem Baregg
beliefert, beispielsweise der Mittags-
tisch in Fislisbach. Zudem wird die
Produktepallette im Lebensmittelbe-
reich – Pasta, Dörrfrüchte, Salzmi-
schungen oder Saucen – um diverse
Produkte erweitert. Mit den Einkünf-

ten will die Stiftung die wegfallenden
Einnahmen kompensieren: Kantona-
ler Spardruck, Auftragsverlagerung
ins Ausland und Wegfall durch Auto-
matisierung.
Im Februar hat die arwo Stiftung

das Baugesuch für den zur Umnut-
zung notwendigen Umbau einge-
reicht. «Wir hoffen, dass wir im Juni
oder Juli mit dem Umbau beginnen
und nach den Sommerferien eröffnen
können», sagt arwo Geschäftsführer
Roland Meier. Die Räumlichkeiten
sind so konzipiert, dass der Öffent-
lichkeit Einblick in das Schaffen gege-
ben wird. «Die Lebensmittel können

auch vor Ort gekauft werden», so
Meier. «Die Produktionsstätte wird
durch die arwo grundsätzlich selber
finanziert, der Kanton zahlt keine
Beiträge. Für uns ist das eine grosse
Herausforderung und deshalb sind
wir froh, unter anderem durch den
Rotary Club Baden eine grosse finan-
zielle Unterstützung zu erhalten.» 15
Rotarierinnen und Rotarier haben im
März einen Augenschein vor Ort ge-
nommen und die noch leer stehenden
Räumlichkeiten besichtigt. «Es ist ein
sehr gutes Projekt, das wir gerne un-
terstützen», freut sich Kalt während
des Besuchs. ZVG

Mitglieder des Rotary Clubs Baden schauten sich die Räumlichkeiten
(vor dem Umbau) in Fislisbach an BILD: ZVG

LANDFRAUEN FISLISBACH

■ 85. Generalversammlung
71 Landfrauen versammelten sich im
katholischen Kirchgemeindehaus
Fislisbach zur 85. Generalversamm-
lung der Landfrauen. Zwei Ehrenmit-
glieder, Dorli Haslimeier und Erika
Schütz, wurden von der Kontakt-
person Cornelia Schneider speziell
begrüsst. Letztes Jahr hatten die
Landfrauen leider wieder einen Todes-
fall zu beklagen. Erfreulicherweise
gab es auch drei Neueintritte.
Nach der Genehmigung des Proto-

kolls und des Jahresberichts stellte
die Tagespräsidentin Vanessa Kleeb
zwei neue Landfrauen, Irene Leutwy-
ler und Monika Bieri, die neu in den
Vorstand eintreten wollen, vor. Sie
wurden zusammenmitMary Christen,
der neuen Kassierin, gewählt. Die
Kasse und das Jahresprogramm
wurden angenommen. Vanessa Kleeb,
Beisitzerin, verlässt den Vorstand per

sofort. Cornelia Schneider, Kontakt-
person, und Esther Simeoli, Aktuarin,
werden ihre Ämter auf die General-
versammlung 2018 niederlegen.

Der Posten als Aktuarin ist noch nicht
neu besetzt. Angela Scheuerer, wurde
mit Blumen als Kassierin verab-
schiedet. ZVG

Schau der Trachten an der 85. GV der Landfrauen Fislisbach BILD: ZVG

SPORTVEREIN FISLISBACH

■ Kantonaler Unihockeyfinal in
Würenlos vom 19. März – Aargauer
Meister und zweimal Vize-Aargauer-
Meister

Nach der Qualifizierung am Kreis-
Unihockeyturnier durften die Fislis-
bacher Girls und Jungs mit rekordver-
dächtigen 6 Mannschaften und 44
Kindern am Kantonalen Unihockey-
final in Würenlos teilnehmen. Am
Morgen erreichten die Fislisbacher
Mädchen nach hart umkämpften Vor-
rundenspielen den sehr guten 4.
Schlussrang. Ausgezeichnet lief es bei
den Knaben. Nach drei Siegen in der
Vorrunde und dem Sieg im Halbfinal
zogen sie souverän in den Final ein.
Das nervenaufreibende Finalspiel
wurde leider im Penaltyschiessen ver-
loren. Am Nachmittag fanden sich
drei weitere Fislisbacher Mannschaf-
ten in Würenlos ein. Die Knaben er-
reichten nach drei Siegen in der Vor-
runde und dem Sieg im Halbfinal den
Final. Wie bereits am KreisTurnier
hiess der Gegner erneut Niederrohr-
dorf und auch dieses Mal mussten sich
die Fislisbacher geschlagen geben.
Sie dürfen aber auf den erreichten
2. Schlussrang in der Kat. U13 Kna-
ben mehr als stolz sein. Blieben noch

die beiden Mädchenmannschaften.
Mit zwei Siegen und einem verlorenen
Spiel in der Vorrunde reichte es für
eine Mädchenmannschaft in der Kat.
Mädchen U13 für den sehr guten
7. Schlussrang. Die zweite Mädchen-
mannschaft zeigte was sie drauf hat-
ten. Diese erkämpften sich im Halb-
final mit dem Gewinn des Penalty-

schiessens den Finaleinzug! Dort
waren sie dann nicht mehr zu brem-
sen und gewannen das spannende
Spiel überlegen. Das hiess 1. Schluss-
rang und somit Aargauer-Meister in
der Kat. U13 Mädchen! ZVG

Weitere Informationen finden Sie
unter www.svfislisbach.ch.Schifffahrt auf dem Zugersee BILD: ZVG

BADEN: Regionalstelle Schweizerisches Rotes Kreuz

Tagesausflug auf
dem Zugersee
Die Regionalstelle des Roten
Kreuzes veranstaltet eine
Reise auf dem Zugersee.
Eingeladen sind Menschen
mit körperlichen Einschrän-
kungen.

Der Tagesausflug, organisiert von der
Regionalstelle Baden des Schweizeri-
schen Roten Kreuzes SRK richtet sich
an ältere oder körperlich ein-
geschränkte Menschen, die auf
Betreuung angewiesen sind.
Diesmal geht es nach Zug auf eine

Schiffsfahrt. Der Car holt die Ausflüg-

ler morgens in Baden ab. Danach
geniessen sie einen abwechslungs-
reichen Tag auf dem Zugersee. Unter-
wegs unterstützen und begleiten
erfahrene Helferinnen und Helfer des
SRK die Gäste. Um 17 Uhr bringt der
Car die Teilnehmenden wieder zu-
rück.
Für den Ausf lug wird ein

Unkostenbeitrag erhoben. Die
Teilnehmerzahl ist beschränkt. ZVG

Dienstag, 20. Juni, 9 Uhr
Mellingerstrasse 22
Regionalstelle SRK, Baden
Anmeldung bis 20. April: SRKBaden,
0562223366, srk-baden@srk-aargau.ch

WETTINGEN: Jubiläums-Apéro

25 Jahre «Paradiso»
Paradiso Intercoiffure feiert
das 25-Jahr-Jubiläum und lädt
ein zum Apéro.

Seit 1940 besteht der Coiffeursalon an
der Landstrasse 116 in Wettingen.
Das Ehepaar Bärtschi hat im Jahr
1988 den Damensalon im 1. Stock an
Franco Sciré und Maria Moser ver-
mietet. Nach zwei Jahren hat Gerald
Moser mit seiner Frau das Geschäft
weitergeführt, bis Gerald die chemi-
sche Reinigung von seinem Vater
übernahm. Das war die Gelegenheit
für Nicola (Nic) und Gabriela (Gabi)
Paradiso-Keller, um Paradiso Inter-
coiffure zu gründen. Nachdem Bri-
gitte Huggenberger-Bärtschi den

Herrensalon im Parterre abgab, war
noch eine Nageldesignerin und ein
Masseur im Team. Vor 15 Jahren zo-
gen sie ins Parterre. Seit 2008 ist Ni-
cola im Aussendienst für Coiffeure tä-
tig. Das Team von vier Coiffeusen und
ein bis zwei Lernenden wird regelmäs-
sig von einer anonymen Testerin be-
wertet. Mit über 30 Jahren Erfahrung
von Gabriela und Claudia und jungen
Ideen von Cassandra und Tochter Jus-
tine können alle möglichen Wünsche
erfüllt werden. ZVG

Jubiläumsapéro: Samstag, 1. April
10 bis 18 Uhr
10/14 Uhr, Vortrag «Cool Sculpting»
12/15 Uhr, Konzert Plugiators
Beim Glücksrad Preise zu gewinnen.

Das Team von Paradiso Intercoiffure BILD: ZVG

Sie waren nicht mehr zu bremsen BILD: ZVG/ROGER KAMBER




